
Jöllenbeck dominiert Bruchmühlen,
muss am Ende aber in ein 0:3 einwilligen

¥ Bielefeld (bazi). „Das war
auf jeden Fall ein Spiel mit
einem Ergebnis, welches den
Spielverlauf absolut nicht wi-
derspiegelt“, sagte Jöllenbecks
Trainer Tobias Demmer nach
der 0:3-Heimniederlage gegen
Ligaprimus Bruchmühlen.
Die „Jürmker“ dominierten

den Gegner, schafften es aber
nicht, ihre Chancen in Tore
umzumünzen. Stattdessen
mussten sie in einen „völlig
unberechtigten Elfmeter“
(Demmer) einwilligen, den
Marcos Brandao Bello zur

Führung nutzte (25.). Trotz
offensiver Wechsel war die
Treffsicherheit der Jöllenbe-
cker nicht vorhanden. Len-
nard Warweg verschoss einen
Elfmeter (60.), Tim Scholz
nutzte seine Möglichkeiten
ebenfalls nicht. „Das ist dann
wirklich schade“, kommen-
tierte Demmer.
Bruchmühlen nutzte in den

letzten fünfMinutennochzwei
Konter, um das Ergebnis auf
3:0 aus ihrer Sicht hochzu-
schrauben, was Demmer als
„wahnsinnig“ beschrieb.

Aufsteiger SuK Canlar muss sich mit
3:5 gegen Oerlinghausen geschlagen geben

¥ Bielefeld (bazi). „Ich weiß
gar nicht, wie ich das Ergeb-
nis einordnen soll“, sagte SuK-
Canlar-Trainer Zafer Atmaca
nach der 3:5-Heimpleite gegen
den TSV Oerlinghausen. Das
alte Fußballersprichwort:
„Wenn du sie vorne nicht
machst, bekommst du sie hin-
ten rein“, trifft auf den Spiel-
verlauf in jedem Fall zu.
ZwargingendieGästedurch

Nils Engmann mit 1:0 in Füh-
rung (10.), doch Canlar konn-
te durch seinen Torjäger Atil-
la Mert ausgleichen (37.).

„Danach spielen wir es wirk-
lich gut, gewinnen auch im
Mittelfeld wichtige Bälle“, so
Atmaca, der sich kurz nach der
Pause über das 2:1 durch Ah-
met Thaqi freuen durfte (51.).
„Blöderweise bekommen wir
dannwiederdenAusgleichund
fangen uns auch noch das 2:3“
ärgerte sichAtmaca.Mit einem
„Pingpong-Tor“ im vierten
VersuchzogOerlinghausengar
auf 4:2 davon. Der erneute An-
schlusstreffer durchMert (83.)
sollte am Ende nicht mehr als
Ergebniskosmetik sein.

Der TuS Dornberg gewinnt 3:1 in
Spexard, zeigt aber keine Glanzleistung

¥ Bielefeld (bazi). „Wir ha-
ben die drei Punkte“, sagte
Dornbergs Trainer Thies
Kambach dem dem 3:1-Aus-
wärtssieg seiner Mannschaft
beim SV Spexard II. Spiele-
risch hätte sein Team jedoch
zumindest in der zweiten
Halbzeit nicht mehr über-
zeugt.
Die Dornberger, die den

Anschluss an die Tabellenspit-
ze damit weiterhin halten, gin-
gen früh durch Mirco Felske
in Führung (4.). Mit einem
Doppelschlag erhöhte André

Schulze Hessing noch vor der
Pause auf 3:0 aus Dornberger
Sicht (22., 38.). Nach dem Sei-
tenwechsel kam der TuS dann
nicht mehr so richtig in
Schwung. Chancen zu weite-
ren Toren waren da, wurden
aber einfach nicht genutzt.
Stattdessen gelang den „jun-
gen Spechten“ der Anschluss-
treffer-
„Frühe Tore können

manchmal auch Gift für ein
Spiel sein“, meinte Kambachs
Trainerkollege Janis Theer-
mann.

SC Hicret muss beim 0:6 in Detmold
erneut eine heftige Pleite hinnehmen

¥ Bielefeld (mak). Nach der
deutlichen Niederlage gegen
Lemgo in der Vorwoche kam
der SC Hicret beim 0:6 in Det-
mold auch gegen den nächs-
ten Gegner aus Lippe deutlich
unter die Räder.
„So kann man sich nicht

präsentieren,damussundwird
sich personell ganz schnell et-
was ändern“, suchte ein fas-
sungsloser Trainer Ahmet Bas
nach Erklärungen für den teil-
weise blamablen Auftritt sei-
nes Teams in Detmold. Bevor
die Katastrophe aus SCH-Sicht

ihren Lauf genommen hatte,
vergab Alaaddin Nas noch in
der ersten Hälfte zwei gute Ge-
legenheiten zur Führung.
Doch schon kurz danach

zerfiel der SC Hicret wie schon
in der Vorwoche in seine Ein-
zelteile und Felix Buba mit sei-
nen Saisontoren vierzehn bis
siebzehn (21., 23., 89., 90.),
Roberto Fiorilli (65.) und
Christian Schiprowski (71.)
konnten einen nie gefährde-
ten und deutlichen Heimsieg
für die Detmolder heraus-
schießen.

Bezirksliga: Beim 0:4 in Sende leistet der FC Türk
Sport mit zwei Eigentoren tätige Hilfe

Bielefeld (mak). Im wichtigen
Spiel beim Tabellennachbarn
SW Sende unterliegt der FC
Türk Sport auch aufgrund
eigener Unzulänglichkeiten
deutlich mit 0:4.
„Heute haben wir uns wirk-

lich alle vier Tore selbst rein-
gelegt“, ächzte Trainer Sezgin
Baytar angesichts des raben-
schwarzen Tages, den seine
Jungs zuvor erwischt hatten.
Schon bis zur Halbzeit lag sein
Team durch haarsträubende
eigene Fehler mit 0:3 hinten.
Zweimal brachten Abspielfeh-

ler im Spielaufbau die Gast-
geber in aussichtsreiche Posi-
tion (13. und 43.), dazwi-
schen konnte Filip Dissios eine
Hereingabe nur noch ins eige-
ne Tor klären (37.). Im zwei-
ten Durchgang versucht der
FCT, sich nocheinmal aufzu-
raffen. Doch spätestens nach
dem zweiten Eigentor des un-
glücklichen Dissios (73.),
„gingen die Köpfe bei uns
runter“, berichtete Baytar über
den restlichen Spielverlauf, in
dem sich dem FCT keine
Chance mehr bieten wollte.

Durch die 2:3-Heimniederlage gegen den SCB büßt der VfRWellensiek seine Rolle als erster
Verfolger ein. Doppeltorschütze Christoph Stelberg wird zum Mann des Tages

¥ Bielefeld (mak). Nach dem
Schlusspfiff wurde es am Rott-
mannshof schlagartig still.
Während die Gäste ihren Sieg
und nicht zuletzt Matchwin-
ner Christoph Stelberg feier-
ten, machte sich auf Seiten der
Gastgeber betretenes Schwei-
gen breit. Bis Trainer Domi-
nik Popiolek sein Team an der
Bank versammelte und eine
ebenso leise wie kurze An-
sprache hielt, vergingen Mi-
nuten, in denen die VfR-Spie-
ler deprimiert, ratlos und
stumm herumstanden.
In einer ereignisarmen ers-

ten Halbzeit hatten es beide
Teams geschafft, sich durch
engagierte Laufleistungen und
eine hohe Fehlerquote im
eigenen Spielaufbau fast voll-
ständig zu neutralisieren. Vor
den beiden Toren herrschte bis
auf einen strammen Freistoß
von Dimitris Vracas (27.),
einen Schuss von Max Stock-
haus (40.) und einen Kopfball
von Andre Tichonovic (43.)
gepflegte Langeweile. „Das
Spiel war in der ersten Halb-
zeit schlecht“, sah auch VfR-
Coach Popiolek einen von
Leerlauf geprägten ersten
Durchgang. Das sollte sich mit
dem Wiederanpfiff ändern.

Beide Teams schafften es,
ihre Angriffe mit mehr Struk-
tur vorzutragen und zu bes-
serenChancenzukommen.Als
erste wussten das die Gastge-
ber für sich zu nutzen. Niklas
Bölt bediente nach einem Ball-
verlust der SCB-Defensive den
eingewechselten Rahman Faz-
lijevic, der mit einem plat-
zierten Schuss in den Winkel

zur Führung traf (53.). Acht
Minuten später sprang Ticho-
novic unter einem Abschlag
von Maik Grywatz’ her und
brachte damit den ebenfalls
eingewechselten Christoph
Stelberg ins Spiel, der alleine
vor dem VfR-Tor keine Pro-
bleme hatte, den Ausgleich zu
markieren (61.). „Die zweite
Halbzeit war eine echte Wil-

lensleistung, da muss ich vor
unserer Mannschaft einfach
denn Hut ziehen“, freute sich
Jan Barkowski für den SCB
über den munteren Schlag-
abtausch, der nun begann.
Denn keine zwei Minuten spä-
ter hätte es wiederum auf der
Gegenseite Elfmeter geben
können, als Fazlijevic nach
einem Laufduell mit Czar-
netzki im Strafraum zu Boden
ging, Schiedsrichter Ehlers
Pfeife aber stumm blieb.
„Wenn das kein Elfmeter ist,
dann weiß ich wirklich nicht
mehr, was man noch geben
will“, sah Popiolek hier einen
der Gründe für die sich an-
deutende Niederlage. Kurz
danach konnte Denis Lobitz
nach einem gut ausgespielten
Konter über Stelberg zum 1:2
(72.) vollenden, ehe die Wel-
lensieker durch einen eher
zweifelhaften Strafstoß Marke
Konzessionsentscheidungzum
erneuten Ausgleich kamen.
Der Schlussakkord gehörte
wiederum Christoph Stelberg,
der Timo Dannehl den Ball
stehlen konnte und mit einem
sehenswerten Außenristschuss
aus schwierigem Winkel die
späte Entscheidung herbei-
führte (89.).

Marcel Zaremba (l.) und der SCB bezwangen Ni-
klas Bölt und den VfR Wellensiek. FOTO: BARBARA FRANKE

TuS Ost stürzt Spitzenreiter Peckeloh. TuS 08 Senne I bejubelt
Heimsieg gegen Ubbedissen und ist damit Tabellenführer

Von Heinz-Dieter Klusmeyer

Bielefeld. Als neuer Spitzen-
reiter der A-Liga darf sich seit
gestern der TuS 08 Senne I fei-
ern lassen, der von der 1:2-
Schlappe des SC Peckeloh II
beim TuS Ost profitierte.

SC Babenhausen – SV Hä-
ger 0:3 (0:1). Die Aufstiegs-
euphorie ist beim SC Baben-
hausen scheinbar endgültig
verflogen, denn auch gegen
Häger kassierte der Neuling
eine verdiente Niederlage.
„Wir finden nicht mehr zu
unseremSpiel und könnennur
selten für Gefahr vor dem geg-
nerischen Tor sorgen“, sagte
der enttäuschte und ratlose
Spielertrainer Hendrik Zilske.
Vor dem Seitenwechsel konn-
te der SC die Begegnung noch
offen gestalten, doch nach dem
zweiten Gegentreffer war die
Partie entschieden, und Häger
schaukelte den Sieg mühelos
über die Ziellinie.
´ Tore: 0:1 (42.) Thomas
Lange, 0:2 (53.)Frederic Koll-
meier, 0:3 (88.)Hüseyin Ge-
celi.

BV Werther – TuS Jöllen-
beck II 7:1 (2:1). Ein Dop-
pelschlag nach der Pause sorg-
te für klare Verhältnisse in
Werther, wo die Jöllenbecker
in der Endphase weitere
Gegentore hinnehmen muss-
ten. Zu diesem Zeitpunkt war
die Moral schon lange gebro-
chen, und die Hausherren hat-
ten leichtes Spiel, das Resultat
in die Höhe zu schrauben.
´ Tore: 1:0 (21.) Leon Hei-
nemann,2:0 (33.)MarcelBosk,
2:1 (41.) Max Ivkin, 3:1 (56.)
Moritz Pohl, 4:1 (60.), 5:1 (70.)
beide Maximilian Romoth, 6:1
(87.) JanFabianKoch, 7:1 (88.)
Marcel Bosk.

TuS 08 Senne I – SV Ub-
bedissen 3:2 (1:1). Die Zu-
schauer am Senner Waldbad
sahen eine abwechslungsrei-
che und bis zum Abpfiff span-
nende Partie, in der sich die
Senner wertvolle Zähler im

Aufstiegskampf sicherten.
„Das war ein schweres Stück
Arbeit, jetzt können wir dem
Spitzenspiel gegen Peckeloh
optimistisch entgegen sehen“,
war bei Mike Wahsner große
Erleichterung festzustellen.
´ Tore: 1:0 (27.) Malte Gru-
ner, 1:1 (34.) Gian-Luca Gen-
tile, 2:1 (48.) Matthes Schwa-
bedissen, 2:2 (67.) Kevin Koch,
3:2 (88.) Stefan Dopheide.

Spvg. Heepen – VfL Um-
meln 6:2 (3:1). „Die sich bie-
tenden Chancen konsequent
genutzt und als Mannschaft
funktioniert“, so lautete das
Heeper Erfolgsrezept, das dem
Team von „Tucky“ Hall zu
einem grandiosen Sieg verhol-
fen hat. „Bei uns hat heute al-
les geklappt, dennoch ist der
Sieg um zwei Tore zu hoch
ausgefallen“, meinte Hall.
´ Tore: 0:1 (10.) Tom Jung-

eblodt, 1:1 (23.) Pascal Galas,
2:1(37.)MarcelKutza,3:1(45.)
Christoph Cselenyi, 4:1 (70.)
Marcel Kutza, 5:1 (78.) Luis
Manuel Vega Mesa, 5:2 (84.)
Irfan Kesti, 6:2 (90.) Sztanyi-
szlav Rigan.

Spvg. Versmold – TuS Ein-
tracht 1:3 (0:2). Mit strah-
lenden Gesichtern traten die
Eintrachtler den Heimweg an,
die durch diesen „Dreier“ in
die Spitzengruppe vorgedrun-
gen sind. „Das war ein gutes
Spiel meiner Mannschaft, die
über die gesamte Spielzeit die
besseren Ansätze gezeigt hat“,
lobte Trainer Ioannis Christ-
odoulou sein junges Team.
´ Tore: 0:1 (13.), 0:2 (31.) bei-
de Christopher Blome, 1:2
(65.), 1:3 (75.) Helpin Ebra-
him.

TuS Brake – Türkgücü
Sennestadt 1:1 (1:0). Auch in

Brake erwiesen sich die Gäste
aus der Sennestadt als unbe-
quemer Gegner, der den Spiel-
aufbau derGastgeber schon im
Keim erstickte. In der hekti-
schen Schlussphase wurden
beide Teams durch Ampelkar-
ten dezimiert.
´ Tore: 1:0 (32.) Timo Sa-
blowski, 1:1 (90.) Ismail Gü-
zel (FE).

TuS Ost – SC Peckeloh II
2:1 (0:0). Die Ostler unter-
mauerten gegen den SC ihre
gute Heimbilanz und ließen
sich auch durch den zwischen-
zeitlichen Rückstand nicht be-
irren. In der Endphase war die
Elf von Marcel Hokamp nicht
mehr zu stoppen und lande-
ten einen viel umjubelten Last-
Minute-Sieg.
´ Tore: 0:1 (67.) Jannis Gro-
nau, 1:1 (80.) Friedo Weege,
2:1 (90+1.) Timo Kirstein.

Die Heeper Luis Manuel Vega Mesa (l.) und Niklas Lassen stoppen gemeinsam den An-
griffsversuch des Ummelners Tom Jungeblodt. FOTO: ANDREAS ZOBE
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ALLE SPIELE
ALLE TORE

OBERLIGA
SC Arminia II – SC Hassel 5:1
DSC Arminia II: Rump, Danner
(83. Klose), Cingöz, Aydincan, Bi-
nias, Latifaj (77. Ilg), Kaynak (73.
Ridic), Ulm, Ucar, Kasumovic,
Rausch-Bönki
Tore: 0:1 Ofosu-Ayeh (4.), 1:1 Ay-
dincan(9.), 2:1Rausch-Bönki (33.),
3:1 Kasumovic (39.), 4:1 Ulm (74.),
5:1 Kasumovic (88.).

WESTFALENLIGA
SpVgg Vreden – VfB Fichte 2:2
VfB Fichte: Arnolds, Paul, Schwe-
sig, Pehlivan,Pyntja,Helf,Kaya (58.
Peker), Ruske, Ünal (74. Szele-
schus), Bachmann (87. Toure),
Menne
Tore: 0:1 Bachmann (12.), 0:2
Schwesig (45.+1), 1:2 Korthals
(53.), 2:2 Wiesweg (67.).
Rote Karte: Menne (90. +6)

LANDESLIGA
VfL Theesen – Bad Lippspringe 5:0
VfL Theesen: Breese, Steffen,
Bruns, Meier, Rommel, Sözer,
Giorgio (75. Türkan), Sander (33.
Schierbaum), Wade, Janzen (73.
Bozkurt), Höner
Tore: 1:0 Höner (4. FE), 2:0 Bruns
(37.), 3:0 (42.), 4:0 (45.), 5:0 (78.)
alle Höner.

BEZIRKSLIGA
TuS Jöllenbeck – Bruchmühlen 0:3
TuS Jöllenbeck: Blümel, Loch,
Parlar (58. Scholz), De Mari, War-
weg, Niedziela, Siek, Cakar (83.
Lachmann), Dorin (83. Horn-
berg), Helbig, Krawczyk
Tore: 0:1 (25.), 0:2 (85.), 0:3 (88.)
Besondere Vorkommnisse: War-
weg verschießt Handelfmeter (61.).

SuK Canlar – Oerlinghausen 2:4
SuK Canlar: Maestre, Tekes, Te-
kes, Fidan (47. Deli Oglu), Karim,
Musiol, Mojib (14. Thaqi), Mert,
Schürstedt, Othmane, Meral.
Tore: 0:1 (10.), 1:1 Mert (37.), 2:1
Thaqi (51.), 2:2 (70.), 2:3 (75.), 2:4
(79.)
Rote Karte: Deli Oglu, (90.).

SW Sende – FC Türk Sport 4:0
FC Türk Sport: Dervishi, Kırcı,
Dissios, Kundag (15. Kisir), Kara-
han, Keles, Eyrice (75. Irmak), Tas-
tan, Küpcüoglu, Njoh-Nghemhe
(64. Aganovic), Dalgic
Tore:1:0Fleiter (13.), 2:0Filla (37.),
3:0 Fröse (43.), 4:0 Fröse (73.).

Post TSV Detmold – SC Hicret 6:0
SC Hicret: Bozdogan, Colka, As-
lan, Istek (57. Topal), Koz, Kara-
bas, Bozdogan, Ertunc, Gebedek,
Yilmaz, Nas (74. Amdemichael)
Tore: 1:0 (21.), 2:0 (23.), 3:0 (65.),
4:0 (71.) 5:0 (89.), 6:0 (90.).

SV Spexard II – TuS Dornberg 1:3
TuS Dornberg: Sirin, Teinert, von
Domaros, Felske (46. Neundorf),
El Baraka, Brüggemann, Tyburcy,
Holtmann (76. Sichelschmidt),
Gellermann, Kuck, Schulze Hes-
sing (69. Özdogan)
Tore: 0:1 Felske (4.), 0:2 Schulze
Hessing (22.), 0:3 Schulze Hessing
(38.), 1:3 Lecybil (78.).

VfR Wellensiek – SC Bielefeld 2:3
Wellensiek: Schürmann – Erül-
keroglu, Tichonovic, Dannehl,
Meiss, Vracas (64. Wenzel),
Schmidt, Schürmann-Averbeck,
Bölt, Koring (80. Fischer), Sahin
(46. Fazlijevic)
SCB: Grywatz – Teubler, Westen-
hoff, Czarnetzki, Kappe, Stock-
haus, Sulaiman, Zaremba (82.
Carr), Hausfeld, Leber (60. Stel-
berg), Lobitz (90.+1 Puhlmann)
Tore: 1:0 (53.) Fazlijevic, 1:1 (61.)
Stelberg, 1:2 (72.) Lobitz, 2:2 (83.)
Wenzel (FE), 2:3 (89.) Stelberg

SC Enger – SV Kutenhausen-T. 2:0
FC Bad Oeynhausen – RW Kirchlengern 3:0
TuRa Löhne – Stift Quernheim 2:1
FT Dützen – Oetinghausen 3:2
TuS Tengern II – TuS Lohe 6:1
TuS Jöllenbeck – TuS Bruchmühlen 0:3

13 11 1 1 35: 9 34
12 10 0 2 32:10 30
13 7 4 2 32:20 25
13 8 1 4 39:33 25
13 7 3 3 33:14 24
13 6 2 5 24:21 20
13 5 2 6 32:34 17
13 5 2 6 24:26 17
13 5 2 6 11:16 17
13 3 6 4 30:34 15
12 3 4 5 15:21 13
13 4 0 9 23:28 12
13 3 2 8 16:40 11
12 3 1 8 20:41 10
13 2 3 8 25:35 9
12 1 5 6 15:24 8

TuS Asemissen – SV Avenwedde 1:2
TuS Friedrichsdorf – FC Augustdorf 0:3
SuK Canlar – TSV Oerlinghausen 3:5
SW Sende – FC Türk Sport 4:0
Post-TSV Detmold – SC Hicret 6:0
TBV Lemgo – FC Kaunitz 2:2
VfR Wellensiek – SC Bielefeld 2:3
SV Spexard II – TuS Dornberg 1:3

13 10 2 1 44:16 32
13 9 3 1 35:14 30
13 9 2 2 38:12 29
13 9 2 2 38:17 29
13 8 3 2 39:19 27
12 7 1 4 45:23 22
13 7 1 5 39:26 22
13 5 2 6 12:19 17
13 5 1 7 32:40 16
13 4 3 6 27:38 15
13 3 2 8 27:31 11
13 3 2 8 21:41 11
13 3 2 8 19:41 11
13 2 4 7 19:34 10
12 2 3 7 12:29 9
13 0 1 12 9:56 1
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